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Pfarrbrief 
29. Januar bis 11. Februar 2017 
4. und 5. Sonntag im Jahreskreis  

 

 

Maria Lichtmess 
Gott, du bist das wahre Licht, das die Welt mit sei nem Glanz  

hell macht. Führe uns auf dem Weg des Glaubens  
zu jenem Licht, das nie erlöschen wird. 
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St. Wolfgang 
 

Sonntag, 29. Januar 2017 
4. Sonntag im Jahreskreis  
L.1: Zef 2,3; 3,12-13, L.2: 1 Kor1, 26-
31, Ev.: Mt 5,1-12a 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst  
10.00 Hl. Messe Brandl f. + Eltern 

bds., Angehörige und 
Schwester 

11.00 Hl. Messe f. + Anni Kohl 
19.00 Abendmesse n. Mg. (P) 
 
Montag, 30. Januar 2017 
  7.00 Hl. Messe Ibscher 
 f. + Fr. Ingrid Wehner 
19.00 Abendmesse n. Mg. (P) 
 
Dienstag, 31. Januar 2017 
- Hl. Johannes Bosco - 
  7.00   Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00   Abendmesse n. Mg. (P) 
 
Mittwoch, 1. Februar 2017  
  7.00   Hl. Messe n. Mg. (P) 
17.00 Schülergottesdienst 
19.00 Abendmesse Daimer 

f. + Ehemann und Vater 
 
Donnerstag, 2. Februar 2017  
- Darstellung des Herrn, Lichtmess –  
Fest -   
  7.00 Hl. Messe   
  9.30  Lichtmessfeier Kindergarten II 
10.30 Lichtmessfeier Kindergarten I 
19.00 Feierliches Lichtmessamt  
 
Freitag, 3. Februar 2017  
- Herz-Jesu-Freitag, Hl. Blasius – 
  7.00 Hl. Messe Rosa Schindler 
 f. d. Armen Seelen 
19.00  Stiftsmesse f. + Albert 
 Landgraf 
 

Samstag, 4. Februar 2017  
- Hl. Rabanus Maurus - 
  8.00 Hl. Messe Hucke 
 f. + Josef u. Therese Maier 
17.00 – 18.00 Beichtgelegenheit 
18.15 Vorabendmesse Huber 
 f. + Ingrid Huber 
 
Sonntag, 5. Februar 2017 
Sonntag im Jahreskreis  
L.1: Jes 58,7-10, L.2: 1 Kor 2,1-5, 
Ev.: Mt 5,13-16 
 

18.15 Vorabendmesse  
  8.30 Pfarrgottesdienst 
10.00 Hl. Messe Kaplan Alves Pereira 
 nach Meinung 
11.00 Hl. Messe Hilde Lutz 
 f. + Angehörige 
19.00 Abendmesse f. + Josef und 
 Maria Schinner 
 
Montag, 6. Februar 2017 
- Hl. Paul Miki - 
  7.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
19.00 Abendmesse Sendlbeck 
 f. + Hermine Sendlbeck 
 
Dienstag, 7. Februar 2017 
  7.00 Stiftsmesse f. + Rosa Landgraf 
19.00 Abendmesse M. Böckl 
 f. + Ehemann Manfred 
 
Mittwoch, 8. Februar 2017  
- Hl. Hieronymus Ämiliani - 
  7.00 Stiftsmesse f. + Josefa Gatsche  
17.00 Schülergottesdienst 
19.00 Abendmesse Haseneder 
 f. + Elisabeth Dietl 
  
Donnerstag, 9. Februar 2017  
  7.00 Stiftsmesse f. + Konrad 

Haslbeck 
19.00  Abendmesse n. Mg. (P) 
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Freitag, 10. Februar 2017 
- Hl. Scholastika - 
  7.00 Hl. Messe Rosa Schindler 
 f. d. Armen Seelen 
19.00  Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Samstag, 11. Februar 2017 
- Unsere Liebe Frau in Lourdes - 
  8.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
17.00 – 18.00 Beichtgelegenheit 
18.15 Vorabendmesse Fam. Rappl 
 f. + Ehemann und Vater Franz- 
 Xaver Rappl 
 
Das tägliche Rosenkranzgebet: 
Montag bis Freitag 18.15 Uhr 
Samstag 17.30 Uhr  
Eucharistische Anbetung in der 
Krypta: Jeden Freitag nach der 
Abendmesse bis 20.30 Uhr. 
 
 

Bürgerheim 
 

 
Jeden Dienstag um 10.00 Uhr hl.  
Messe in St. Theresia   
 
Freitag, 3. Februar 2017 
15.00  Hl. Messe 
 
Freitag, 10. Februar 2017 
15.00  Hl. Messe 
 
Montag 16.00 Uhr Rosenkranz 
 
 

Johannesstift 
 

Samstag, 4. Februar 2017  
16.00 Hl. Messe  
 
Samstag, 11. Februar 2017  
16.00 Hl. Messe  
  
Samstag 15.30 Uhr Rosenkranz 

St. Vitus 
 

 
Sonntag, 29. Januar 2017 
  9.30 Hl. Messe  
 
Sonntag,  5. Februar 2017  
  9.30 Hl. Messe  
 
 

St. Theresia 
 

Sonntag, 29. Januar 2017  
 

  10.00 Hl. Messe Schützmann 
 f. + Mutter 
 
Montag, 30. Januar 2017  
  8.30 Hl. Messe Haslbeck 
 f. + Eltern 
 
Dienstag, 31. Januar 2017  
10.00 Hl. Messe Lehner f. +  

Tante Anni und Onkel Walter 
 
Mittwoch, 1. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Donnerstag, 2. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Freitag, 3. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Samstag, 4. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe Daschner 
 f. + H. H. Pfr. Ochsenbauer 
 
Sonntag, 5. Februar 2017  
 

10.00  Hl. Messe Agnes Hahn 
           f. + Kurt Hahn, Eltern  
           und Geschwister   
  
Montag, 6. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe Wallmüller 
 f. + Eltern und Ehefrau 
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Dienstag, 7. Februar 2017  
10.00 Hl. Messe n. Mg. (P) 
  
Mittwoch, 8. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe Filchner 
 f. + Maria u. Willi Schmidt u. 
 Verstorbene d. Haus Nr. 35

  
Donnerstag, 9. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe  

H. H. BGR Karl Schreiber 
 f. + Bruder Johann Schreiber 
 
Freitag, 10. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe  

H. H. BGR Karl Schreiber  
f. + H. H. Pfr. Josef Fenzl 

 
Samstag, 11. Februar 2017  
  8.30 Hl. Messe n. Mg. (P) 
 
Täglich um 17.30 Uhr Rosenkranz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Gebetsgedenken 
für unsere Verstorbenen 

 

 

���� 
 

Frau Irmgard Freisleben 
Wolnzach, 83 Jahre 

 
Herr Wenzel Gebert 

Reithmayrstraße, 93 Jahre 
 

Frau Erna Schoppe 
Rotteneckstraße, 89 Jahre 

 
Herr Karl Heinz Müller 

Gutenbergstraße, 72 Jahre 
 

Frau Elisabeth Schaller 
Kumpfmühler Straße, 88 Jahre 
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Was Wann Wo 
 

 

Maria Lichtmess 
Donnerstag, 2. Februar 2017, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
Der 2. Februar ist der späteste Tag, an dem die Tannenbäume aus 
den Kirchen geräumt und die Krippenfiguren verpackt werden. 
(Stimmen aus unserer Pfarrei wollen die Christbäume in der Wolf-
gangskirche auch gerne bis zu diesem Tag belassen, zumal die 
neue Anordnung allgemein Gefallen gefunden hat). Es ist das letzte 
Fest in der Weihnachtszeit. Das Datum berechnet sich vom 25. De-
zember her, denn zählt man 40 Tage weiter, kommt man zum 2. 
Februar. 40 Tage sind seit alters ein Zeitmaß, das sich auch in den 
40 Tagen der Fastenzeit oder in den 40 Tagen Ostern bis Christi 
Himmelfahrt wiederfindet. Der biblische Bezug von Lichtmess ist die 
alttestamentliche Vorschrift, dass Frauen sich 40 Tage nach der Ge-
burt einer kultischen Reinigung unterziehen müssen. Da jeder Erst-
geborene Gott geweiht war, wurde er im Tempel "dargestellt". Der 
Name Licht-Messe erklärt sich daraus, dass bei der Feier die 
Kerzen für das Jahr gesegnet wurden. Das Licht symbolisiert Chris-
tus. Die mit nach Hause genommene Kerze wurde beim Gebet wie 
auch bei Unwettern angezündet. Für Knechte und Mägde gab es 
einige Tage frei, da die Weihnachtszeit offiziell mit Lichtmess ende-
te und die Feldarbeit begann.  

Die Lichtsymbolik leitet sich direkt aus 
dem Bericht bei Lukas her. Als die Eltern 
das Kind in den Tempel bringen, werden 
sie vom alten Simeon und der 84-jährigen 
Witwe Hanna erwartet. Simeon nennt das 
Jesuskind „ein Licht, das die Heiden 
erleuchtet und Herrlichkeit für sein Volk 
Israel.“ Das Preislied des Simeon wird in 
der Komplet, dem letzten Teil des kirch-
lichen Stundengebetes, gebetet: „Nun 
lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du 
gesagt hast, in Frieden scheiden. Denn 
meine Augen haben das Heil gesehen, 
das du vor allen Völkern bereitet hast, ein 
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Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk 
Israel.“ 
Es wird nach der heiligen Messe auch der Blasius-Segen erteilt, 
ebenso am Blasiustag, dem 3. Februar. 
 
Lichtmessfeier der Kindergärten 
Donnerstag, 2. Februar 2017, Pfarrkirche 
Die Kindergarten St. Wolfgang I und II gestalten ihre Lichtmessfeier 
mit Blasiussegen vormittags wie folgt: Kindergarten St. Wolfgang II: 
9.30 Uhr, Kindergarten St. Wolfgang I: 10.30 Uhr.  
 
Kinderbibeltag mit Elterngesprächskreis 
Samstag, 4. Februar 2017, 14.30 – 19.00 Uhr, Pfarrheim 
Alle Kinder im Grundschulalter sind zum Kinderbibeltag ins 
Pfarrheim eingeladen. Die Erstkommunionkinder nehmen geschlos-
sen daran teil. Wir hören zum diesjährigen Thema der Erst-
kommunion „Ich bin der gute Hirt, ich kenne die Meinen und die 
Meinen kennen mich“ spannende Geschichten, werden singen, 
spielen und Rätsel lösen. Von 
17.00 – 18.00 Uhr sind die 
Eltern der Kommunionkinder zu 
einer Gesprächsrunde eingeladen. Zum Abschluss feiern wir ge-
meinsam um 18.15 Uhr den Gottesdienst  mit. Dazu ist auch die 
ganze Familie eingeladen. Bitte melden Sie Ihre Kinder rechtzeitig 
durch Abgeben des Anmeldezettels oder telefonisch im Pfarramt an 
(Tel. 97088). 
 
Faschingsfeier Kindergarten St. Wolfgang II 
Freitag, 10. Februar 2017 
Jubel, Trubel, Heiterkeit herrscht auch dieses Jahr wieder im Pfarr-

saal, wenn der Kindergarten St. Wolf-
gang II alle Verkleidungswütigen zum 
ausgelassenen Feiern einlädt. Wie jedes 
Jahr gibt es ein fröhliches Rahmenpro-
gramm mit viel Musik und anderen Über-
raschungen! Die Riesengaudi beginnt 
um 15.00 Uhr, wobei schon ab 14.40 
Uhr die Tore geöffnet werden. Ein Ende 
soll dann gegen 18.00 Uhr gefunden 
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werden. Die Eintrittspreise bleiben wie jedes Jahr familienfreundlich: 
Erwachsene 3.50 € inklusive 1 Stück Kuchen, Kinder 2.50 €, ab 
dem 3., 4... Kind freier Eintritt. Der Erlös des Tages kommt natürlich 
den Kindergartenkindern zugute. Ein kleiner Wermutstropfen für alle 
Feiernden bleibt: Wir bitten darum, Konfetti, Sprühluftschlangen und 
Knallpatronen zu Hause zu lassen. Vielen Dank im Voraus! Der 
Elternbeirat. 
 
Jahreskrippe in St. Theresia 
Ab sofort gibt es in St. Theresia eine Jahreskrippe, die in Laufe des 
Kirchenjahres immer wieder neu präsentiert wird.  
 
Ruhestandspriester 
Der Priester Simon Ascherl  möchte bei unseren hl. Messen 
mithelfen. Er wurde 1994 in München-Freising zum Priester geweiht 
und war Stadtpfarrer in St. Franziskus, München, zuletzt Pfarrer in 
Geisenhausen bei Vilsbiburg. Aus gesundheitlichen Gründen muss-
te er sich jetzt mit 54 Jahren aus dem aktiven Dienst zurückziehen. 
Wir sagen ihm ein herzliches Willkommen. 
 
Freitags-Anbetungsgruppe 
Solange die neue Ordnung beim Gebet der Hoffnung noch nicht 
feststeht, bietet sich umso mehr die Möglichkeit der Anbetung jeden 
Freitag nach der Abendmesse in der Krypta an (19.30 – 20.30 Uhr).  
 
Vor 30 Jahren letzte Patres in St. Theresia  
Am 1. Februar werden es 30 Jahre (1987), dass die Patres ihr Klos-
ter St. Theresia nach 87 Jahren Seelsorge aus Nachwuchsmangel 
verlassen haben. Seitdem zelebrieren die Priester aus St. Wolf-
gang, besonders unsere Ruhestandsgeistlichen, die tägliche hl. 
Messe in der ehemaligen Klosterkirche für die Gläubigen. Auch 
übernimmt dabei die Kirchenstiftung St. Wolfgang dankenswerter-
weise die laufenden Ausgaben bei allen hl. Messen (Organist, Mes-
ner, Kerzen, Heizung, Sakristei, Reinigung usw.), obwohl die Kirche 
das Eigentum und in der Zuständigkeit des Provinzialats der Karme-
liten (Teresianischer Karmel) ist.  
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Bischof – Jahrestag seiner Weihe 
Sonntag, 29. Januar 2017, Vesper um 15:00 Uhr im Dom  
Am 26. Januar 2013 wurde Bischof Dr. Rudolf Voderholzer im Dom 
feierlich von Karl Kardinal Marx in sein Amt eingeführt, an seiner 
Seite hat ihn damals unser Pfarrer Alois Möstl als Priesterrats-
sekretär und Stadtdekan in den Dom als seine neue Bistumskathe-
drale hineinbegleiten dürfen. Anlässlich dieses Jahrestags findet 
jährlich Ende Januar eine Vesper statt, im Anschluss daran werden 
auch einige wenige Gläubige aus der Diözese ausgezeichnet, dies 
war bereits unter Bischof Gerhard Ludwig üblich. 2010 erhielt dabei 
PGR-Sprecher Dr. Rainer Girg die verdienstvolle Bischof-Sailer-
Medaille wegen seiner Organisation bei der Pfarr- und Stadtmission, 
2015 erhielt Kirchenpfleger Dr. Gottfried Nahr die Wolfgangs-
medaille wegen seiner Mitgliedschaft seit 2002 im Diözesansteuer-
ausschuss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorankündigung: 
12. Februar: Familienmesse und Kirchencafe 
14. Februar Vortrag Schweizer Garde (Kulturforum) 
17. Februar: Frühjahrsbasar Kindergarten St. Wolfgang I 
22. Februar:    Faschingsfeier des Frauen- und Müttervereins 
 
Impressum: 
Prälat Alois Möstl, Stadtpfarrer, Regionaldekan,  Kath. Pfarramt St. Wolfgang, 
Bischof-Wittmann-Str. 24 a  93051 Regensburg, Tel. (09 41) 9 70 88, Fax: (09 41) 94 91 42, 
E-Mail: pfarramt@wolfgangskirche-regensburg.de, Internet: www.wolfgangskirche-regensburg.de 
Bankverbindung: Liga Regensburg, IBAN DE71 750 903 000 001 100 572, BIC GENODEF1M05 
Bürozeiten: Montag: 14.00  - 16.30 Uhr 
 Dienstag bis Donnerstag 8.00-12.00 Uhr und 14.00 -16.30 Uhr, 
 Freitag:    8.00  - 12.00 Uhr, 
 in den Schulferien: Dienstag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr 


